
 

 

Im Namen Allahs ,  des Allerbarmes  ,  des Barmherzigen ! 
 
 
Freitagsansprache vom 10.08.2007 
 
Thema :  die Nachtreise des Propheten Muhammad (s)  
              27. Radjap  ( Isra und Miraj ) 
 
 
Gepriesen sei Allah , der Herr aller Welten . Heil und Segen seien auf dem 
Propheten Muhammad (s) , seiner Familie, den Gefährten und Nachfolgern. 
 
Jeder von uns kennt die Geschichte der Nachtreise. Sie ereignete sich genau 
am 27. des Radjap, wie der heutige Tag. 
Die Grundsatzfrage dabei ist : war die Nachtreise ein Traum, der weiterge- 
geben wurde oder entsprach die Nachtreise der Wirklichkeit, war sie also ein 
Wunder von den Wundern, die der allmächtige Schöpfer vollbracht hat und 
damit den Propheten Muhammad (s) auf die höchste Stufe des Propheten-tums 
erhöht hat. 
Diese Frage war eine Zwietracht ( Fitna ) für die Schwachen und ein Wunder 
für die Mu'minin wie z.B. Abu Bakr as Sadik , einer derjenigen, die geglaubt 
haben, daß die Geschichte in Wirklichkeit geschehen ist. Dies wurde in den 
folgenden Tagen durch handfeste Beweise belegt. 
Allah (t) , Der die Himmel , die Erde und die Zeitrechnung erschaffen hat -  
Lob gebührt Ihm - hat es dem Propheten Muhammad (s) ermöglicht, innerhalb 
der Nachtreise von Mekka nach Quds (Jerusalem ) zu reisen, dann dort das 
gemeinsame Gebet mit den Propheten, unter ihnen die Propheten Ibrahim, Issa 
(Jesus) und Moses (Frieden sei mit ihnen allen) , wobei der Prophet Muhammad 
(s) auf Allahs Befehl ihr Vorbeter war.Anschließend gelangte er (s)  bis zum 
siebten Himmel und hatte dort eine Begegnung mit Allah, dem Erhabenen und 
kam dann wieder zurück, und das alles in nur einer Nacht - und zwar körperlich 
- nicht nur im Traum. 
Dies bedeutet, daß er (s) der bedeutenste von allen Propheten war. 
 
Sura Az-Zuhruf (der Prunk)  43 : 45 
Und frage jene Unserer Gesandten, die Wir vor dir entsandt haben :  
" Machten Wir etwa außer dem Allerbarmer,  Götter denen man dienen  
soll ? "   
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Als sie zu dem gewaltigen Zedernbaum im siebten Himmel kamen, da sagte 
der Erzengel Gabriel (s) : " Geh du Prophet Muhammed (s) alleine weiter,  
denn ich würde sonst verbrennen. " 
Die größte Ehre - bei Allah (t) zu sein - wurde nur dem Propheten Muhammad 
(s) zuteil . 
 
Allah , der Erhabene, hätte genauso gut die Nachtreise direkt von der heiligen 
Stadt Mekka bis zum siebten Himmel ermöglichen können, aber 
genau deswegen wurde das Heiligtum auch mit der Al Aksa - Moschee  
in Jerusalem für die Muslime in Verbindung gebracht. 
Im siebten Himmel , dem heiligsten Platz , direkt bei Allah (t) wurde das 
fünfmalige rituelle Gebet pro Tag als Geschenk für die Muslime geboten. 
 
Deswegen hat  derjenige, der nicht die fünf Gebete am Tag verrichtet,  
selbst seine Verbindung zu Allah , dem Erhabenen , abgebrochen und er 
bleibt fern von Seiner Rahma. 
Wer die Verbindung zu Allah (t) sucht, der wird von einem Gebet bis zum 
nächsten von Allah (t) und seinen Engeln geschützt und auch vor der List seiner 
Feinde, vor dem Neid und dem Übel, das erschaffen wurde. 
 
 
 
Und gepriesen sei Allah , der Herr aller Welten.  
  
       
 


